
Cool Nature

Spielen, Bewegen und Lernen 

in einer natürlichen Umgebung  



Cool Nature
Die niederländische Provinz Gelderland möchte im Rahmen des Projekts 

‘Cool Nature’ an verschiedenen Orten in Gelderland erlebnisreiche, zugängliche und 

naturnahe Spielräume schaffen. Attraktive, spannende Naturräume, in denen sich 

Kinder gerne aufhalten. Die zu Bewegung, Spiel und Lernen einladen. Und in denen 

sich auch Jugendliche frei entfalten können. Für die nachschulische Betreuung, 

Pfadfi ndergruppen, Naturunterricht im Freien oder Geburtstagsfeste, aber in erster 

Linie, um Kindern und Jugendlichen jeden Tag natürlichen Freiraum zu bieten. 

Die Natur als Spiel- und Lehrraum
Cool Nature unterscheidet sich von 

allen herkömmlichen Spielplätzen. Es 

gibt keine Schaukeln und Rutschen und 

auch nach Beton wird man lange 

suchen. Sinn und Zweck des Projekts ist 

es ja gerade, dass die Kinder mit 

natürlichen Materialien wie Zweige, 

Sand und Wasser spielen. Das spornt sie 

an, Neues zu entdecken und stets neue 

Herausforderungen zu suchen. Cool 

Nature soll Kindern und Jugendlichen 

auch die Möglichkeit bieten, mehr über 

die Natur zu lernen. Zu diesem Zweck 

können Schulen sowie Natur- und 

Umweltgruppen hier ihre Feldpraktika 

durchführen.

Eine grüne Umgebung
Die Standorte sind 2 bis 5 ha groß, 

befi nden sich zumeist in Parkanlagen 

oder Waldgebieten und möglichst in der 

Nähe der angesprochenen 

Nutzergruppe. Sie müssen sicher und 

sozial, gut erreichbar und zugänglich, 

nachhaltig gestaltet und deutlich 

erkennbar sein. Selbstverständlich 

werden die Kinder, Jugendlichen und 

Anrainer in die Planung und Gestaltung 

miteinbezogen. Zumeist reichen relativ 

einfache Eingriff e in die Natur aus. 

Durch eine Einteilung in verschiedene 

Bereiche lässt sich der verfügbare Raum 

von möglichst vielen Altersgruppen für 

eine Vielzahl von Aktivitäten nutzen. 

Spielen mit natürlichen Materialien



Auf der Suche nach geeigneten 
Räumen
Zunächst sieht sich die Provinz 

Gelderland gemeinsam mit Gemeinden 

und anderen Grünfl ächeneigentümern, 

die Cool Nature-Standorte einrichten 

möchten, nach geeigneten Räumen 

um. Danach ist es Aufgabe der 

jeweiligen Gemeinden oder 

Grünfl ächenbesitzer, einen Projektleiter 

bereitzustellen, der gemeinsam 

mit den Kindern und Jugendlichen 

einen Entwurf für die Gestaltung des 

Raumes erstellt. Nach Abschluss der 

Gestaltung des Geländes trägt die 

Gemeinde bzw. der Grünfl ächenbesitzer 

die Verantwortung für dessen Pfl ege 

und Nutzung. Auf diese Weise soll 

die Kontinuität der verschiedenen 

Aktivitäten gewährleistet werden.

Finanzielle Unterstützung
‘Cool Nature’ ist Teil des Klima-

programms ‘Aanpakken & Aanpassen’ 

(‘Angehen & Anpassen’) der Provinz 

Gelderland, in dessen Rahmen eine 

ganze Reihe provinzialer Zielsetzungen 

diverser politischer Arbeitsfelder 

umgesetzt werden sollen. Dies betriff t 

z. B. das Netzwerk zur Klimaadaption, 

das grünblaue Netzwerk, die 

Lebensqualität in Stadtteilen, 

Natur- und Umwelterziehung, 

gesellschaftliche Beteiligung, 

räumliche Qualität oder die Kampagne 

‘Bewegen und Gesundheit’. Planung 

und Ausführung werden von der 

Provinz fi nanziell unterstützt. 

Förderung von Wissens- und 
Erfahrungsaustausch
Neben fi nanzieller Unterstützung 

bietet die Provinz auch Unterstützung 

in Form einer so genannten 

‘Community of Practice’. Innerhalb 

dieser Community wird der Austausch 

von Wissen und Erfahrung zwischen 

und innerhalb von Gemeinden bzw. 

anderen Eigentümern von Grünland 

gefördert. Sowohl in Bezug auf die 

multifunktionale Nutzung öff entlicher 

Grünfl ächen als auch in Bezug auf den 

sozialen Zusammenhalt, der dadurch 

entsteht. Dadurch soll verhindert 

werden, dass das Rad jedesmal neu 

erfunden wird. 
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‘Cool Nature’ auf einen Blick

- Spielen, Bewegen und Lernen in einer natürlichen Umgebung 

- Gemeinden oder andere Grünfl ächenbesitzer tragen die 

 Verantwortung, die Provinz unterstützt

- Integrale Vorgehensweise

- 2 bis 5 ha große Flächen in der Nähe der Nutzergruppe

- Einteilung in verschiedene Bereiche, dadurch für viele 

 Altersgruppen und Aktivitäten geeignet 

- Einbeziehung der Kinder und Jugendlichen bei Planung 

 und  Gestaltung

- Community of Practice 

Weitere Informationen

Annika van Dijk, T +31(0)26 359 97 01 oder +31(0)6 202 120 74

a.van.dijk1@prv.gelderland.nl 

www.gelderland.nl/coolnature
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